
Erfahrung mit Eltern/ Machtlosigkeit
Beitrag von „Claudius“ vom 3. Juni 2015 10:59

Zitat von Pausenbrot

Ich würde hartnäckig bleiben und die Eltern darauf ansprechen, dass du begründete
Zweifel hast, einen Schularzt hinzuziehen möchtest und welche Gründe es noch haben
könnte, dass das Kind nicht in die Schule möchte. Wenn du darüber informierst, dass es
auch außerschulische Maßnahmen für Schulschwänzer gibt, kommen sie vielleicht
ausm Knick.

"FüllerFuxi" hat aber überhaupt keine Beweise dafür, dass der Schüler gar nicht krank ist. Er hat
nur ein rein subjektives, diffuses Gefühl des Zweifels.

Auf dieser "Grundlage" die Eltern indirekt mit Jugendamt oder irgendwas zu drohen und zu
unterstellen, das Kind würde die Schule "schwänzen", halte ich für ziemlich anmaßend. Die
Eltern verhalten sich formal absolut korrekt, indem sie mit ihrem Kind zum Arzt gehen und alle
Fehlzeiten werden ordnungsmäß mit ärztlichem Attest entschuldigt.

Aus meiner Sicht kann man da einfach nichts machen, ausser die Eltern ggf. freundlich darauf
hinzuweisen, dass zu viele Fehlzeiten dazu führen werden, dass das Kind das Klassenziel nicht
erreicht und wiederholen muss.

Einen verpflichtenden Besuch beim Amtsarzt kann man nicht einfach so verlangen, da muss es
schon eine ausreichende, rechtliche Grundlage geben.
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